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Zitat von Freakoid

Ich hatte mich damals für Sek. I entschieden. Mir war nicht klar, dass sich Gesellschaft
und Schulbetrieb in wenigen Jahren so drastisch ändern würden. Inklusions- und
Migrantenklassen wollte ich nie unterrichten. Welche Gewalt ich und meine Kollegen
täglich ertragen müssen kann und will ich hier gar nicht ausbreiten.

Das kann ich 1:1 unterschreiben. Was in den Integrations- und Inklusionsklassen der
Regelschulen (Sek. 1) inzwischen zum Alltag gehört, ist jenseits von Gut und Böse... Es fehlt an
finanzieller und personeller Ausstattung. Von Qualifikation möchte ich da gar nicht erst
anfangen. Nicht umsonst studieren die SONDERpädagogen viele Jahre eine Fachrichtung. Ich
soll das alles mal nebenbei ohne jegliche Fortbildung und Ahnung stemmen.
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